
 

 

Bericht	der	Präsidentin	zum	Jahr	2016	

Der	Verein	blickt	wiederum	auf	ein	unterhalt-
sames	 Jahr	 zurück.	 Dank	 trockenem	Wetter	
konnten	 alle	 geplanten	 gesellschaftlichen	
Vereinsanlässe	 in	 der	 warmen	 Jahreszeit	
durchgeführt	 werden.	 In	 der	 Adventszeit	
ergaben	 sich	 gemütliche	Abende	 in	Gemein-
schaft,	bei	denen	sich	auch	neue	Vereinsmit-
glieder	wohl	und	aufgenommen	fühlten.	

Der	 neue	 Dorfplatz	 ist	 nicht	 mehr	 weg	 zu	
denken.	 Er	 bringt	 eine	 wesentliche	 Aufwer-
tung	 des	 Kerns,	 mit	 dem	 eleganten	 Café	
Glück	 und	 dem	 angrenzenden	 mittlerweile	
etablierten	 „Treffpunkt“	 -	 das	 bei	 Jung	 und	
Alt	beliebte	Begegnungszentrum.		

Die	 Entwicklung	 rund	 um	 den	 Dorfplatz	 soll	
mit	 der	Dorfkernplanung	 vorwärts	 getrieben	
werden.	Dazu	 ist	ein	neues	Gebäude	mit	öf-
fentlicher	Nutzung	und	grossem	Saal	 für	kul-
turelle	 Anlässe	 anstelle	 des	 ehemaligen	 Pri-
marschulhauses	 geplant.	 Als	 städtebauliches	
Element	soll	der	Neubau	den	Platz	gegenüber	
der	 Schulhausstrasse	 begrenzen.	 Die	 beste-
henden	 Nutzungen	 rund	 um	 den	 Platz	 wie	
Jugendmusik,	 Treffpunkt,	 Spielgruppe,	 Ludo-
thek	 sowie	neu	auch	die	Bibliothek	 sollen	 in	
den	Neubau	und	das	DOP	 integriert	werden.	
Parteien	 und	 die	 Wachten	 sowie	 weitere	
Vereine	 wurden	 letzten	 Herbst	 zur	 Mei-
nungsbildung	 an	 Workshops	 durch	 den	 Ge-
meinderat	 beigezogen.	 Die	 WDM	 bedankt	
sich	 beim	 Gemeinderat	 für	 die	 offene	 Hal-
tung	und	Informationspolitik.		

Die	WDM	unterstützte	 das	 letztjährige	 som-
merliche	 Kirchgassfäscht	 (KGF)	 als	 Sponsor.	
Vor	9	Jahren	keimte	in	der	WDM	die	Idee	ein	
solches	 Fest	 zu	 initiieren	 und	 wurde	 dann	
auch	tatkräftig	umgesetzt.	Im	Jahr	2016	fand	
es	 zum	8.	Mal	 statt.	Seit	2012	 ist	der	Verein	
KGF	für	die	Durchführung	verantwortlich.		

Letztes	 Jahr	 intensivierte	 der	 Vorstand	 die	
Suche	 nach	 neuen	 Vorstandsmitgliedern	mit	
Erfolg.	 Drei	 Kandidaten	 können	 an	 der	 Mit-
gliederversammlung	2017	gewählt	werden.	

Das	 Vereinsjahr	 2016	 hatte	mit	 dem	 bereits	
seit	 einigen	 Jahren	 traditionellen	 Bring-	 und	
Holtag	 im	März	 begonnen.	 Mit	 der	 treiben-
den	 Kraft	 von	 Judith	 Jucker	 zusammen	 mit	
den	 Helfern	 erfolgt	 dieser	 Anlass	 jedes	 Jahr	
reibungslos	 und	 zur	 Freude	 von	 vielen	 Ent-
sorgern	und	Sammlern.	

Um	 vermehrt	 Mitglieder	 zur	 Teilnahme	 an	
die	 Mitgliederversammlung	 zu	 locken,	 refe-
rierte	 nach	 dem	 offiziellen	 Teil	 Jessica	 Mor	
über	 ihr	Projekt	 „Schule	 im	 Libanon	 für	 syri-
sche	 Kinder“.	 Dies	 fand	 grossen	 Anklang	 bei	
den	Mitgliedern	 und	natürlich	 auch	 das	 auf-
getischte	orientalische	Buffet.	Die	Veranstal-
tung	 wurde	 im	 „Treffpunkt“	 durchgeführt.	
Die	 gemütliche	 Stimmung	 an	 den	 schön	 de-
korierten	 Tischen	 veranlasste	 Viele	 ein	 biss-
chen	länger	zu	verweilen	und	sich	in	angereg-
te	Gespräche	zu	vertiefen.	

	

Engagiert	für’s	Dorf	



Am	Neuzuzügeranlass	der	Gemeinde,	der	am	
selben	 Tag	 wie	 das	 KGF	 stattfindet,	 können	
sich	Vereine	an	der	Schulhausstrasse	präsen-
tieren	und	Mitglieder	anwerben.	Letztes	Jahr	
gelang	 es	 vor	 dem	 Unwetter	 doch	 noch	 ein	
neues	 Mitglied	 zu	 gewinnen,	 danach	 wurde	
der	Stand	vom	Sturm	ganz	selbständig	abge-
räumt.	

Vor	 den	 Sommerferien	 wurde	 ein	 vom	 Ge-
meinderat	 geschenkter	 Fischgutschein	 beim	
Griesser	eingelöst.	Dem	Vorstand	war	es	ver-
gönnt	 den	 grillierten	 Fisch	mit	 Beilagen	 und	
einem	 Glas	Wein	 –	 ganz	 ohne	 Verpflichtun-
gen	 –	 zu	 geniessen.	Herzlichen	Dank	 an	den	
Gemeinderat	 für	 das	 Präsent	 zur	 Anerken-
nung	unserer	Freiwilligenarbeit.	

Von	 Juni	 bis	 September	waren	 grundsätzlich	
alle	 Mitglieder	 viermal	 zum	 Open	 Garden	
eingeladen.	Jeder	Grillabend	war	gut	besucht	
und	ein	 Erfolg.	Die	WDM	dankt	 den	Gastge-
bern	ganz	herzlich.	Geschickter	Weise	haben	
diese	auch	weitere	Personen	aus	dem	Freun-
deskreis	eingeladen,	da	auf	WDM-Mitglieder	
nur	 spärlich	 gerechnet	 werden	 konnte.	 Ob	
oder	 in	 welcher	 Form	 der	 Anlass	 weiterge-
führt	werden	soll,	ist	im	Vorstand	neu	zu	dis-
kutieren.	

Das	„Pétanque	pour	 le	plaisir“	auf	dem	See-
platz	 fand	 wieder	 unter	 Mithilfe	 aller	 Vor-
standsmitglieder	 statt.	 Verdankenswerter	
Weise	 stellte	 sich	 Hélène	 Iff	 für	 die	 Bedie-
nung	der	Bar	zur	Verfügung.	Wegen	den	heis-
sen	 Temperaturen	 mussten	 einige	 Teilneh-
mer	zwischendurch	sich	im	See	etwas	abküh-
len	 oder	 sich	 einen	 gekühlten	 Drink	 in	 der	
Festwirtschaft	ausschenken	lassen.		

Im	 September	 organisierte	 die	 Bergwacht	
einen	 Anlass,	 an	 dem	 alle	 Vorstandsmitglie-
der	der	vier	Wachten	sowie	der	Gemeinderat	
zusammen	 eingeladen	 wurden.	 Bei	 toller	
Stimmung	 konnten	 die	 Erfahrungen	 ausge-
tauscht	 werden.	 Der	 Vorstand	WDM	 schickt	
einen	ganz	herzlichen	Dank	den	Berg	hinauf.	

Zum	 Auftakt	 der	 Adventszeit	 lud	 der	 Vor-
stand	 zu	 „Guetzli,	 Schöggeli	 und	 Mand-
rinli“	 im	 Treffpunkt	 ein.	 Bis	 am	Weihnachts-

tag	 öffnete	 sich	 danach	 täglich	 ein	 Advents-
fenster	 im	Dorf.	Die	WDM-Mitglieder	sind	 in	
dieser	 Zeit	 zu	 den	 jeweiligen	 Apéros	 in	 ver-
schiedenen	Stuben	eingeladen.	Für	die	herzli-
che	Gastfreundschaft	dankt	der	Vorstand	und	
hofft	 weiterhin	 auf	 eine	 rege	 Teilnahme	 an	
der	Adventsfenster-Aktion,	sei	es	als	Fenster-
Gestalter,	als	Gastgeber	oder	Besucher.	

	

Statistik:	

Mitgliederbestand	per	1.	Januar	2017:	221	
Austritte	im	2016:	8	Mitglieder	
Neumitglieder	im	2016:	13	

	

	

Meilen,	im	April	2017	

Aline	Steiger,	Präsidentin	der	WDM	

 


